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Vorwort.

n ihrer eigenartigen morphologischen Gestaltung und dem

überraschenden, harmonischen Siedlungsbilde hat die Am-

denerlandschaft von jeher reges Interesse für sich in

Anspruch genommen. In dem geschlossenen, klar gezeichneten

geographischen Räume, als einem ausgeprägten Landschaftsindividuum,
die engen Wechselbeziehungen der Erscheinungen der Natur und

der menschlichen Kulturtätigkeit zu ergründen, musste zum Vorneherein

als eine überaus lehr- und genussreiche Aufgabe erscheinen.

Sie mir als Dissertationsthema zugewendet zu haben, verdanke

ich meinem verehrten Lehrer, Herrn Professor Dr. H. Wehrli.
Auch allen denen möchte ich meinen Dank aussprechen, die

mich in meinen Arbeiten sonstwie unterstützten, sei es, dass sie

mir auf gemeinsamer Wanderung reiche Anregung gegeben haben,

sei es, dass sie mir in der Materialbeschaffung wertvolle Dienste

leisteten: den Herren Prof. Dr. G. Rüetschi, Departementssekretär
Dr. H. Gmür, Staatsarchivar Müller in St. Gallen, G. Kessler (Meteorologische

Station St. Gallen) für Ueberlassung verschiedener Instrumente,

den Herren Gemeinderatsschreiber Gmür und Lehrer Seitz

auf Amden. Letzterer speziell hat mir in zuvorkommender Weise

zahlreiche einschlägige Urkunden verschafft und mir das zum Teil

von ihm verarbeitete historische Material zur Verfügung gestellt.
Stets werde ich gerne an das Entgegenkommen zurückdenken,

das mir während meines zirka fünfzehnwöchigen Aufenthaltes auf

Amden seitens der Bevölkerung zu teil wurde.

Die photographischen Aufnahmen wurden ausgeführt von Herrn

dipl. ing. W. Keller in Zürich.
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